Kurtzer Auszug der
Quartir-Ordnung nach ietziger gelegenheit und zustand

der Königlichen Stadt Thorn
angestellt

AMICIS S.
Demnach / vermöge alter löblichen anstelung und gewohnheit dieser stadt/ die auffsicht und beförderung der Unmündigen dem QuartierAmpt (neben andern sehr wichtigen Emptern) fürnemlich auffertiget ist: Hab ich dieser ursachen halben nicht unterlassen sollen/ ein kleinen und kurtzen Auszug der QuartirOrdnung/ auff alten löblichen gebrauch/ auff die wolfarth der stadt/ aiff bestendige erhaltung dieses vornnemen Ampts gerichtet/ hierbey zusetzen/ Mit solchen Condition und bedingen/ wie in den Vorreden der PupillenOrdnung enthalten. Einem Jeden/ dem es gebüret / ist es frey/ gantz oder zum theil solches ihm gefallen zulassen oder zuverwerffen und ein besseres anzustellen. Ich will hiemit Niemande zum praeiudicio etwas vorgeschrieben haben. Es soll aber hiermit ein jeder verwarnet sein/ das er nicht dafür halte/ als wann alles allhier begriffen/ was bey unß zu diesem QuartirAmpt gehörig. Dieser kurtzer Innhalt ist nicht der Zehende theil der bestellung unseres QuartirAmpts/ wie ein jeder leicht auß dem defect dieser Artikel/ sonderlich aber aus andeutung deß echsten zuerwegen hatt. Alhier ist nichtmehr/ als was zu erklerung der PupillenOrdnung von nöhten/ gemeldet. Das ander wird zu besserer gelegenheit verlegt. 
Artikel dieses Kurtzen Auszugs
1. Das one gutte anordnung des QuartirAmptes dieser stadt Wolstand nicht bestehen kan.
2. Von unterschiedlichen Quartieren in beyden Städten.

3. Von QuartirMeistern und irem Ampte in gemein.

4. Von Wochentlicher zusammenkunfft und versamlung der Eltisten Quartirmesier aus allen Sieben quartiren.

5. Von Monatlicher Particular zusammenkunff der QuartirMeiser jedes Quartirs.

6.  Welche Sachen und ämpter fürnemlich zu dem QuartirAmpt gehören/ und demselben unterworffen sein.

7. Von Rottmesitern/ ihrer bestellung und Ampte/ Auch von derselben versammlung.

8. Von Notarijs, Aduocatis, Procuratoribus, Instigatore und Dienern dieses Ampts.
9. Von Büchern und Acten des QuartirAmpts.

10. Vom Procesß/ Appelation und Execution dieses Ampts. 

ARTICULUS I.

Das one gutte anordnung des Quartir-Ampts dieser Stadt wollstand nicht bestehen kan. 
Unter den fürnemsten ämptern bey dieser Stadt ist Quartier und WettenAmpt billich zuhalten/ nicht allein wegen ihrer würdigkeit/ sondern auch wegen deß grossen vielfaltigen Nutzes/ welcher hierauß / zu erhaltung zucht und disciplin/ zu vermehrung / gedeyen und auffwachs aller Stände / in die gntze Stadt reichlich gelanget/ und gleich auß einem nutzbaren Quellbrunn erspringet/ ud hinn und wieder sich außbreittet/ wann sie woll bestellet und verwaltet werden. Zierkegen / wann solche beide ämpter nicht nach gebür angeordnet und xequiret werden/ ist es ein unsehlbare gewisse anzeigung eines unrichtigen und bösen Regiments/ und unmöglich/ alßdann in iner Stadt zucht und Erbarkeit/ viel weniger das gedeyen und zunehmeneiner Gmeine zufinden/ sondern ist viel mehr spott und nachtheil sampt dem endlichen untergang nahend vor der thür verhanden. 
Derowegen von unseren lieben Vorfahren/ von undencklichen Jahren allerley nützliche anordnung in diesen beiden ämptern angestellet sein/ welche weil sie nach gelegenheit itziger zeit und zustande der Bürgerschafft einer verbesserung benötiget/ Alß  hatt ein Erbar Rhat hierinn tragenden Amptes wegen ansich nichts erwinden lassen. Umb demnach das Wertampt für sich besondere Satzungen hatt/ auch künfftig mögen verbessert werden/ so sind auch im QuartirAmpt volgende (oder nach gefallen der Obrigkeit andere) Artikel geordnet und angestellet / von Jedermenniglichen/ so unter dieser Stadt Jurisdition und Bottmessigkeit gesessen/ bey vermeidung der Obrigkeit ernster Straffe unvorzüchlich zuhalten. 

ARTICULUS II.
Von Unterschiedlichen Quartiren in beiden Städten.

Nach gelegenheit und zustand dieser Stad ist dieselbe in sieben unterschiedliche theil oder Quartir aufgetheilet und begriffen/ nemlich die Alte Stadt in vier Quartir/ und die New Stadt in Drey Quartir.
Quartir in der Alten Stadt.

1. Daß erste/ S Johannis Quartir.

2. Daß Ander/ das Alt-Thornische Quartir.

3. Daa Dritte/ S Marien Qurtir.
4. Das vierde/ das Cölmische Qurtir.

Quartir in der New Stadt

5. Das Fünffte/ S. Nicolai Quartir

6. Das Sechste/ der Tuchmacher Quartir.

7. Das Siebende/ S Jacobs Quartir

Wie aber diese Quartir außgetheilet sein/ und was darinne begriffen/ und verrichtet soll werden/ davon haben die QuartirMeister beondere unterrichtung.
Die Vorstadt aber ist auch in vier Quartir vertheilet.

I. Erstlich das Fischer Quartir

II.  Daß Ander/ S. Georgen Quartir

III. Das Dritte/ S. Lorentz  Quartir

IV. Das Vierde/ S. Catharinen  Quartir

Von diesem allem ist in der Vorstadter Ordnung mehr bericht zufinden.
Was anlanget die bestellung / außtheilung und verzeichnus der Rotten/ darnach die unterschiedliche Gassen/ die Thörme/ und Schutzwehren/ und andere dinge mehr / Solches ist alles weiter begriffen und enthalten in der Rottmeisterordnung/ GassenOrdnung/ Kriegs und musterOrdnung/ WachOrdnung/ FewerOrdnung und dergleichen/ Welches alles diesem QuartirAmpt unterworffen/ Alda sich die QuartirMeisteweiters bericht zuerholen haben.
___________________________________________________________________________


ARTICULUS III.

Von QuartirMeistern und ihrem Ampte in gemein.

In einem Jeden Quartir sind vier QuartirMeister bestellet/ nemlich ein RhatsPerson/ ein GerichtsPerson/ und zwene von der Gemeine.
Derselben QuartirMeister fürnemes Ampt ist/ in ihrem Quartir gutt achtung zugeben/ und mit trewem fleiß zuuntersuchen alle Sachen und anliegen/ welche zum QuartirAmpt  gehören/ davon bald hernach im 6. Articulo gedacht wird.
Die gemeine der Eltisten/ wie auch die particular zusammenkunfft der Quartirmeister mit trewem fleiß zuunterhalten.
Item / in denselben Versamlungen von allen nottwendigen händelen/ dem QuartirAmpt zugehörig/ nützliche beredung zuhalten/ und so viel in der QuartirMeister vermögen stehet/ die mengel abschaffen/ und verbesserung befördern.

Item / Allle Quartal sollen die Vier Quartirmeister die Rottmesier in jeden Quartir besonder beschicken / sie ihres Amptes und beruffs erinnern/ die gebrechen untersuchen/ und wo möglich wandelen.
In einem Jeden Quartir soll bey dem Eltisten Quartirmeister ein besondere AmptsLaden sein/ arin Erstlich schrifftliche QuartirOrdnungen/ die Bussen/ und dergleichen gehalten werden. Zu welcher Laden  Zwene eintrechtige Schlüssel sein sollen/ der eine bey dem Elteisten/ der ander bey seinem negsten Collega/ damit in abwesen des einen die Lade von dem andern könne geöffnet werden.
Endlich alle Sachen derer in volgenden Artikeln gedacht wird./ mit allen trewen fleissig bestellen/ nach eines Jeden gebür.


ARTICULUS IIII.

Von Wochentlicher Zusammenkunfft und Versamlung der Eltisten QuartirMeister auß allen Sieben Quartiren.
Es sollen aller Quartir Sieben Eltisten/ nemlich die Sieben RhatsPersonen Wochentlich am Dinstage vor Mittage umb 7. oder 8. Uhr zusammen kommen / nicht allein von gemeiner stadt wolfarth in allen Sachen / so zu diesem Ampt gehören/ reiffen rhatschlag zuhalten/ und zu exequiren/ Sondern auch Zwistige Sachen/ so diesem Ampte anliegen/ verhören/ und durch ihr Rechtmessiges erkentnus schlichten und örteren.
Damit aber solches alles fügliches und bequemer bestellet werde/ so soll allewege von den Vier Burgermeistern einer diesen Sieben Quartirmeistern zugeordnet werden/ welcher seine Sieben abgemelte Collegas ordinarie Wochentlich auff den Dienstag auff 7. oder 8. Uhr vor Mittage/ oder so offt es unvermeidliche noth erfordert/ wird verbotten und beruffen lassen. Solche Versamlung aber zu dieser deliberation der QuartirSachen soll zum wenigsten durch Fünff Personen verrichtet werden..

Auch ladungen in PartheySachen / und dergleichen fällen/ so zu diesem Ampte gehören/ soll gemelter Burgermeister nach geben und bestellen. 
Auch im namen deß QuartirAmpts Abscheide geben.

Damit ein Jeder seinem Ampte ein Rechtmessig gebür thue/ neben seinen Collegis mit fleiß auffmercken/ und die ubertreter straffen.
Auch das das QuartirAmpt in der Vorstadt wol bestellet werde/ nicht nachlassen.
Würde obgedachter Burgermeister entweder ehahafft/ oder abwesend sein/ So soll der Eltiste oder negste Collega seine stelle verwalten / und alles was dem Burgermeister indiesem Ampt gebüret/ ungeseumet bestellen und fortsezten.

Endlich sollen diese Acht Personen stets bey sich erwegen die wichtigkeit und Dignitet dieser ämpter/ an welchen ein groß theil der Stadt wolfarth gelegen/ Sollen alles fortstellen lassen/ was diesem Ampte zur besserung der Stadt zubestellen gebühren will/ davon im Sechsten Artikel zur erinnerung un anweisung weiter gedacht wird.

ARTICULUS V.

Von Monatlicher Particular Zusammenkunfft der QuartirMeister jedes Quartirs.

Der Eltiste QuartirMeister in einem Jeden Quartir/ soll den Ersten oder Andern Tag jedes Monats seine Drey Collegas berufffen lassen/ mit welchen er allle mengel seines Quartirs in denen Sachen/ davon im Sechsten Artikel enthalten/ fleissig untersuchen/ und/ wo müglich wandelen soll.
Was aber ein Quartir allein nicht fortstellen kan/ solches soll durch desselben QuartirsEltisten an die gemeine Wochentliche Versamlung der Eltisten aller Quartir zu weiterer berahtschlagung und verbesserung fürgetragen werden.

ARTICULUS VI.

Welche Sachen und Empter fürnemlich zu dem QuartirAmpt gehören und demselben unterworffen sein.

Zu diesem fürnehmen Ampte gehören auß uralter anordnung viel wichtige Sachen/ welche demselben unterworffen sein/ solche zu nutz der der stadt fortzustellen/ und derselben gebrechen zuwandelen.
Da aber twas so hochwichtig fürfallen solt/ welches eines weiteren rahtschlags bedürffte/ So sollen die QuartirMesiter solche schwere Sachen in vollkommene berahtschlagung des gantzen Rahts fürtragen.
Die fürnemsten Empter und Sachen/ so diesem Ampte zuverrichten angehören/ sind diese/ wie folget:

1. Die Vorsorge aller Unmündigen/ und fortstellung der PupillenOrdnung.
2. Bestellung der Rotten.

3. KriegsOrdnung / Musterung

4. Munition und Stadtgebewde in jedem Quartir.

5. Wachordnung.

6. Fewerordnung.

7. Proviantordnung.

8. Brunn oder Wasserordnung.

9. Gassenordnung/ von reinigung der Stadt.

10. Schoß und Contribution Ordnung
11. Auffsicht auf Privat Heuser/ Wüste Hoffstetten. Item/ Zwistige Sachen wegen privat gebewde zuschlichten.

12. Der Burgerschafft gewerbe / Nahrung/ und zustand zuuntersuchen / und besten fleisses zubefördern. Item/ auff die Einwohner und Frembde/ und ihr gewerbe gutte achtung zugeben/ unnütze gesindlein und Müssigänger abzuschaffen.
Weil aber von diesen Puncten allen besondert Ordnung verhanden/ so sollen hiemit die QuartirMesiter umb besseren bericht dahin verwiesen sein.
ARTICULUS VII.

Von Rottmeistern/ ihrer bestellung und Ampte/ auch von derselben Versammlung.
Ein Jeder Quartir ist in gewissen Rotten außgetheilet/ und ohne gefehr Zehen / mehr oder weniger/ Einwohner zu jeder Rotten zugeodnet.
Ein Jeder Rotte hatt ihren besonderen Rottmeister/ welcher von den Eltisten QuartirMeistern hierzu gekohren und verordnet wird.

Die Rottmeister sind ihren Quartirmeistern gehorsam und ehrerbietttung zuerweisen schuldig/ Also auch die Rottgesellen ihrem Rottmeister.
Ein Jeder Rottmeister soll ein gewisse verzeichnuß seiner Rottgesellen haben.

Er soll auch aus seiner Rotten einen neben sich haben/ welcher in abwesen oder ehehafft deß Rottmeisters seine stelle vertreten möge.

Die Rottmeister sollen fleissig nachforschen und achtung geben auff gebrechen und mengel ihrer Rotten/ sonderlich an der Unmündigen zustande/ an Wehren und Rüstung/ und anderen dingen/ davon oben im 6. Artikel gedacht/ Solches alles ungeseumet entweder selbs wandelen/ oder ihrem QuartirMeister anfangen.
Ihren angestellten Stand sollen sie sampt allen Rottgesellen woll wissen/ und in gutter acht haben/ fürnemlich in zeit deß Krieges/ Aufflauffs/ oder einer Fewersbrunst.


Von demselben Stande/ so lang die noth verhanden/ sollen sie nicht abweichen/ sondern Fuß halten/ biß sie abgefordert werden.

Würde alßdann ein Rotte gebührlichen von ihrem Stande abgefordert/ Soll der Rottmeister so fern er ein noth verspüret/ etliche seiner Rottgesellen am selben Stande lassen/ oder da es die hohe noth erfordert/ allda mit seinen Rottgesellen so lange bleiben/ biß auff seinen bericht fernere erklerung von seinem QuartirMeister erfolge.

Die Quartiermeister sollen die Rottmeister ihres Quartirs alle Quartal ein mal zusammen beruffen/ von ihnen den zustand ihres Quartirs zuerkündigen.


Was sonst zu richtiger bestellung und anordnung der Rotten in Jedem Quartir gehörig/ davon ist an seinem orth mehr beicht zufinden.

__________________________________________________________________________


ARTICULUS VIII.

Von Notarijs, Aduocatis, Procuratoribus, Instigatore, und Dienern dieses Amptes.
Von Notarijs.

Weil bey diesem Ampt vierley händel fürlaufffen/ derer verzeichnuß und richtigung sehr nötig ist/ So soll auch ein sonder Notarius von eines Erbarn Rhats Officianten hierzu bestellet sein/ Auch so es nötig sein wird/ soll ihm noch ein ander zugethan werden.
Was des Notarij Ampt sey/ ist anderßwo zufinden/ sonderlich in der PupillenOrdnung entalten 

Juramentum Notarij des Quartir-Ampts.
Ich schwere / das ich alle nötige Sachen/ welche bey diesem QuartirAmpt fürgetragen werden/ fleissig und getrewlich auffschreiben/ Acta, Bücher/ auch Inuentaria in trewer verwahrung halten/ Schweigen was zuschweigen stehet/ Niemande mich Parteyisch erzeigen/ im schreiberlohn uber billigkeit niemande beschweren/ und nach bestem vermögen das thun/ was einem trewen und fleissigen Schreiber dieses Ampts zustehet und gebüret. Das will ich nicht lassen/ weder durch lieb/ noch durch leid/ Alß mit Gott helffte.
De Advocatis et Procuratoribus
Die bestelten Aduocati und Procuratores dieser stadt sollen alle Sachen/ so zu diesem Ampt gehören/ daselbo fürzutragen befugt sein/ Davon in der pupillenOrdnung mehr zufinden.

Die Instigatore huius Officij

Der Instigator dieser Stadt ist schuldig alle Sessiones bey diesem Ampt affzuwarten/ allerly Excess und mengel fürzutragen/ ohne Jemandes respect/ davon in der PupillenOrdnung mehr enthalten.

Diener dieses Ampts

Bey dem zu diesem Ampte verordneten Burgermeister sollen allewege zweye Diener auffwarten/ Einer von den bestelten Rhatsdienern / der ander dieses Ampts Ordinari Diener/ Beyde sollen allen Sachen / so ihnen nicht allein der Burgermeister/ sondern auch andere QuartirMeister befehlen/ fleissig verrichten/ so woll im verbotten/ einzeugen/ exequiren/ als auch den Parten zudienen/ und dergleichen. Vide die Pupillenordnung/ und in andern Ordnungen.
___________________________________________________________________


Articulus IX

Von Büchern und Acten des Quartirampts

Wie es mit den Acten und Büchern dieses Ampts zuhalten/ davon ist in der PupillenOrdnung bericht zufinden Articulo 5.

ARTICULUS X.
Vom Proceß/ Appelation und Execution dieses Ampts. Von diesem besiehe die PupillenOrdnung Articulo 7. 8. 9.

Zum beschluss sollen die QuartirMeister / sonderlich die Acht Eltisten/ fleissig erwegen die wichtigkeit/ und grossen nutz dieses Amptes/ und was dasselbe von ihnen erfordert. Deß aber zu mehrem bericht / sollen sie hiemit an den letzten Artikel der PupillenOrdnung verwiesen werden.
ENDE
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